
Erläuterungen zur Außerordentlichen Genossenschaftsversammlung 

am 24. November 2025 

 

Die Firma Entega betreibt den Windpark auf der Kalteiche mit derzeit 5 Anlagen. 

Der Windpark soll um 2 neue Anlagen erweitert werden. 

Die erzeugte Energie der bestehenden Anlagen wir in einen Einspeisepunt im 

Industriegebiet Kalteiche ins Stromnetz eingespeist. Die Kapazität dieses 

Einspeisepunktes ist allerdings erschöpft. 

 

Der Netzbetreiber WestNetz hat Entega für die neuen Anlagen als Einspeisepunkt das 

Umspannwerk in Burbach zugewiesen. 

Um von der Kalteiche nach Burbach zu kommen, muss Entega ca. 4 Km von der 

Landegrenze Hessen bis zum Denknal eine Stromleitung in unseren Wegen verlegen. 

 

Wir haben diese Trasse abgestimmt und einen Nutzungsvertrag ausgearbeitet. 

Die Leitungen werden in O/ener Bauweise verlegt und die Wege anschließend wieder 

hergestellt.  

Um Sicherheit für beide Vertragsparteien zu garantieren, muss eine Dienstbarkeit im 

Grundbuch der WG eingetragen werden. (Solche Dienstbarkeiten gibt es bereits für den 

Wasserverband für RWE und Ruhrgas.) 

Vorteile für den WG sind : 

1. das 4 km Wege erneuert und auf Stand gebracht werden, ohne das für die WG 

Kosten entstehen. 

2. das eine Jährliche Entschädigungszahlung geleistet wir und dies über eine 

Laufzeit von 20 – 25 Jahren. 

 

Aufgrund intensiver Verhandlungen konnten wir eine gute Entschädigungszahlung 

aushandeln. Die Höhe dieser Entschädigung, macht es allerdings erforderlich, dass im 

vorliegenden Fall die Genossenschaftsversammlung gemäß § 8  2 (g) unser Satzung Ihre 

Zustimmung erteilen muss. 

 

 


